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1. Einleitung

Die Fernwartungslosung ,Ewon® bietet lhnen einen sicheren Fernzugriff auf lhre Siemens-
Produktpalette.

In dieser Technical Note beschreiben wir Ihnen, wie Sie eine sichere VPN-Verbindung tber das
Internet auf Ihre Siemens-Steuerung oder Bediengerét aufbauen.

Direkte Integration mit der Programmiersoftware (Step7, TIA)
Unterstitzung fur LAN-, Mobilfunk- und WLAN-Fernzugriff
Sichere VPN-Verbindung Uber das Internet
Firewall-freundlich

Einfache Einrichtung und Bedienung

Step 7, TIA

e A 6

1 i

TalkZM ) 5=

SPS
Ethernet/ MPI, Profibus

Abbildung 1: Netzwerk-Diagramm VPN-Zugriff

Hinweis: Diese Technical Note dient als Beispiel einer funktionierenden Anwendung und ersetzt
nicht das Handbuch. Fiur einen grundlegenden Fernwartungs-Verbindungsaufbau schauen Sie sich
bitte das Handbuch oder unsere weiterfilhrenden Technical-Notes an.

2. Allgemeine Voraussetzungen

Eine stabile Internetverbindung lokal und in der Ferne muss garantiert sein.

Ein fUr die Verbindung geeigneter PC auf dem auch die Siemens Software installiert ist.
Vollstandig eingerichtetes Ewon.

Gultiges und vorhandenes Talk2M Free+ -oder Pro-Konto.

Hinweis: Eine detaillierte Beschreibung der Inbetriebnahme, finden Sie in der Technical Note TN
1201 ,Ewon Inbetriebnahme®.

TN 1401 -4 - V1.0



WACHENDORFF

Prozesstechnik GmbH & Co. KG

3. TIA-Portal S7-300/ 1200/ 1500 uber Ethernet herstellen

Die Plug’'n"Route Funktionalitat auf dem Ewon-Fernwartungsrouter regelt das Ethernet-Routing
zwischen lhrer Steuerung und der Ewon.

3.1. CPU-Hardwarekonfigurationen vornehmen

e Offnen Sie die Gerateansicht>Eigenschaften lhrer Profinet-Schnittstelle.

e Wahlen Sie das Subnetz aus, an das der Teilnehmer angeschlossen wird.

e Aktivieren Sie die Option ,|P-Adresse im Projekt einstellen®, sodass lhrer Steuerung eine feste
IP-Adresse zugewiesen wird. Der Steuerung mussen Sie, wenn sich die Ewon in
Werkseinstellung (Plug”’n”Route) befindet, kein Gateway hinterlegen

Haben Sie das ,Plug'n’Route” deaktiviert (in Werkseinstellung aktiv) oder méchten wie gewohnt ein
Gateway auf lhrer Steuerung hinterlegen, tatigen Sie dies unter den Ethernet-Einstellungen Ihrer
Steuerung, indem Sie die Auswahl ,Router verwenden® aktivieren und dort die LAN-IP der Ewon

hinterlegen.

e Speichern und Ubersetzen Sie die getatigten Einstellungen.
e Weitere Einstellungen sind nicht notwendig.

Hinweis: Die IP-Adresse lhrer Steuerung muss in dem IP-Bereich der Ewon-LAN liegen. Die IP-
Zuweisung muss vor Auslieferung stattfinden.

Profilschiene_0

] | [100% | e e

Aligemein MIO-Variablen hSys!emkonstanlen ﬂTexte |
Allgemein '|  Ethernet-Adressen
Ethernet-Adressen

Uhrzeitsynchronisation

Schnittstelle vernetzt mit

Betriebsart P
% .f = s Subnetz: | PN/IE_1
P Enweiterte Optionen =

Diagnoseadressen Bty s

IP-Protokoll
(®) iP-Adresse im Projekt einstellen
IPAdresse: | 192 . 168 . 2 . 160
Subnetzmaske: | 255 . 255 . 255 . 0
LAN-1P:192.168.2.10 S swcedt
Router-Adresse: | 192 . 168 .2 . 10
() Anpassen der IP-Adresse direkt am Gerat erlauben
PROFINET

["] Anpassen des PROFINET-Geratenamens direkt am Gerat erlauben

Abbildung 2: Einstellungen Hardwarekonfiguration
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3.2. Zugriffsknoten Einstellungen und Onlineverbindung

Um den physikalischen Verbindungsweg und um dem Typ der Programmierschnittstelle

festzulegen, 6ffnen Sie das ,Erweiterte Laden®.

e Indem sich nun getffneten Fenster wahlen Sie bei , Typ der PG/PC-Schnittstelle” den Typ PN/IE
aus.

e Der ,PG/PC-Schnittstelle® ordnen Sie die Netzwerkkarte zu, welche Sie fur den Internetzugriff
nutzen oder Sie nutzen die Schnittstelle ,TAP-Win32 Adapter V9°.

e Wahlen Sie anschliel3end noch Ihre Schnittstelle/Subnetz aus (in unserem Beispiel ,,Abbildung
2, wurde PN/IE_1 zugeordnet).

e Eine Suche nach kompatiblen Teilnehmer ist nicht mdglich! Deaktivieren Sie die Option fir eine
Suche nach allen kompatiblen Teilnehmern.
Nachfolgend werden die Ansichten fur TIA < V15 und fur TIA V15 dargestellit.

3.2.1. Verbindungsaufbau TIA < V15
Abbildung 3 zeigt einem erfolgreichen Verbindungsaufbau zu einer Steuerung.

Hinweis: Deaktivieren Sie den Haken fir die Suche nach allen kompatiblen Teilnehmern. Die Ewon
ist in Werkseinstellung nicht Broadcast-fahig.

Nachdem Sie die Projektierung Ubertragen haben, konnen Sie anschlie®end eine ,Online-
Verbindung“ herstellen.

Konfigurierte Zugriffcknoten von "PLC_1*

Gerat Geratetyp Steckpl... Typ Adresse Subnetz
PLC_1 CPU 314C2 PN/IDP 2 X2 PNIIE 192.168.2.160 PN/IE_1
CPU 314C-2PNIDP 2 X1 MPI 2

Typ der PGIPCSchnittstelle: B PiiE [~]
PGIPC-Schnittstelle:  [F intel(R) Ethernet Connection 1217-LM B3R @i
Verbindung mit Schnittstelle/Subnetz: | PN/IE_1 F], ©
\ -] @
Kompatible Teilnehmer im Zielsubnetz: ["] Alle kompatiblen Teilnehmer anzeigen '
Gerat Geratetyp Typ Adresse Zielgerat .
PLC_1 CPU 314C-2 PN/IDP  PNIIE 192.168.2.160 PLC_1
= = PNIIE Zugriffsadresse = —
[| LED blinken
Suche starten ]
Online-Statusinfermation:
2 Gerateinformationen werden eingeholt...
Scan und Informationsabfrage abgeschlossen. i
v
[] Nur Fehlermeldungen anzeigen
| Laden || Abbrechen |

Abbildung 3: Verbindungsaufbau Ethernet TIA V13
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3.2.2. Verbindungsaufbau TIA V15

Abbildung 4 zeigt einem erfolgreichen Verbindungsaufbau zu einer Steuerung

Hinweis: Deaktivieren Sie die Option fur eine Suche nach allen kompatiblen Teilnehmern und

wahlen stattdessen ,Gerate mit gleichen Adressen anzeigen® aus.
Die Ewon ist in Werkseinstellung nicht Broadcast-fahig.

Nachdem Sie die Projektierung ubertragen haben, kdénnen Sie anschlielRend eine ,Online-

Verbindung“ herstellen.

“Erweitertes Laden

Konfigurierte Zugrifisknoten von *PLC_1"

Gerat Geratetyp Steckpl... Schnittstellen.. Adresse Subnetz
PLC_1 CPU 314C2 PNIDP 2 X2 PN/IE 192.168.2.160 PN/IE_1
CPU 314C2 PNIDP 2 X1 MPI 2

Typ der PGIPC-Schnittstelle: [ PiiE [~]
PGIPCSchnittstelle: R Intel(R) Ethernet Connection (3)1218-LM m @ IE
Verbindung mit Schnittstelle/Subnetz: I PN/IE_1 [_'—l ©
1. Gateway I 1" @
Zielgerat auswahlen: | Gerate mit gleichen Adressen anzeigen |+ |
= s - Gerate mit gleichen Adressen anzeigen
Gerdt Gerdtetyp ZEdinisal iy S Alle kompatiblen Teilnehmer anzeigen
PLC_1 CPU314C2 PNIDP  PNIIE 19 Erreichbare Teilnehmer anzeigen
- - PNIIE Seonfoad

[ LED blinken

Online-Statusinformation: [ Nur Fehlermeldungen anzeigen

Suche starten

6 Suche beendet. 1 kempatible Teilnehmer von 1 erreichbaren Teilnehmern gefunden. E\]
s'2 Gerateinformationen werden eingeholt...

Scan und Informationsabfrage abgeschlossen. E

[¥]

I Laden I I Abbrechen I

Abbildung 4: Verbindungsaufbau Ethernet TIA V15

TN 1401 -7-

V1.0



WACHENDORFF

Prozesstechnik GmbH & Co. KG

4. TIA Portal Verbindung uiber Profibus / MPI herstellen

Um den physikalischen Verbindungsweg zu deklarieren sind sowohl Einstellungen auf dem
vorhandenen Ewon I/O-Server als auch in lhrem TIA-Projekt zu tatigen.

Ebenfalls ist eine Library-Datei in Ihrem Projekt einzubinden, welche lhnen auf unserer Homepage
zur Verfiigung steht.

4.1. Einstellungen im I/O-Server der Ewon

e Offnen Sie einen Browser und loggen Sie sich als Benutzer auf dem Webinterface des Ewon-
Routers ein.

¢ Kilicken Sie im Hauptment Home>I/O Server>S73&400; die Eingabemaske fir die Einstellungen
des Siemens I/O-Server 6ffnet sich.

¢ In dem Reiter ,MPI/Profibus Zielknoten® tragen Sie die Knoten ID Ihrer Steuerung ein
o Sobald die Steuerung mit der Ewon verkabelt und somit verbunden ist, wird diese in dem

Feld ,Liste der benachbarten MPI/Profibus Gerate“ angezeigt.
In dem Reiter MPI/Profibus Einstellungen werden die Schnittstelleneigenschaften hinterlegt

Parameter Erlauterung
Protokoll-Typ Wabhlen Sie zwischen MPI und Profibus lhre Schnittstelle aus
Baudrate Tragen Sie hier die in lhrem Projekt definierte Baudrate ein
Antwort Timeout Max. Antwortzeit lhrer Steuerung

MPI/Profibusadresse Adresse des Ewon auf dem Bussystem
Hochste MPI/Profibus | Max. verwendbarer Stationsbereich, in dem die Adressen eingestellt
Stations-Adresse werden konnen.

Tebellel: Beschreibung der I/0O-Server Einstellungen auf dem Webinterface der Ewon

¢ Nachdem Sie lhre Einstellungen getatigt haben, speichern Sie diese indem Sie den Button
~Aktualisieren” unten auf der Webansicht betétigen.

Flexy # > Tags > T I/OServer > UOServerliste > 5738400 Angemeldet als & A

S73 & 400 10 Server & Gateway Einstellungen

Home
@ Zzusammenfassung Aligemein

Tags =5 Allgemeine E it . MPI/PROFIBUS Zielknoten: 2
W® werte 1/0 Server Liste Liste der benachbarten MPI/PROFIBUS Gerate, die im Netzwerk registriert sind [ 2,29 ]
A Narme
= /O Server L MPI/PROFIE

Diagnose J Protokoll-Typ: | MPI

D Logs

Q@ status

& Dateitransf Antwort Timeout
ateitransfer

Konfiguration 3 MPI/PROFIBUS Adresse: = 29

Hochste MPI/PROFIBUS Stations-Adresse: | 3

Abbildung 5: 1/0-Server Einstellungen auf dem Webinterface der Ewon
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4.1. Ewon-Library Gateway installieren

Der Ewon-Fernwartungsrouter dient als transparentes Gateway zwischen dem ISOTCP und lhrem
MPI/Profibus-Protokoll.

Durch das Einbinden einer Library-Datei in lhrer Projektierung Ubernimmt die Ewon die Gateway-
Funktion und dient als Vermittler zwischen lhrer CPU und dem Fernwartungs-Netzwerk.

Offnen Sie einen Browser und verbinden Sie sich auf folgenden Link.

[
o www.wachendorff-prozesstechnik.de  hier finden Sie unter dem  Reiter
~Produktgruppen>Fernwartung und Fernwirken>Downloads>Software Cosy,Flexy, CD-
Serie“ die passenden Library-Dateien fur lhre Siemens Step7 oder TIA Portal Version.
e Entpacken Sie die Datei ,Ewon_Lib.zip" in einem Verzeichnis Ihrer Wahl.
e Offnen Sie nun Ihr Projekt in TIA Portal und wechseln Sie auf die Netzansicht.
o Offnen Sie den Reiter ,Bibliotheken® und klicken Sie den Button ,Globale Bibliotheken 6ffnen”.

o In dem sich nun 6ffnenden Fenster wéhlen Sie das Verzeichnis aus, unter dem Sie die
Datei ,Ewon_Lib*“ abgelegt haben und 6ffnen diese.

Totally Integrated Automation
de A [ herl i PORTAL

|2 Topologiesicht ||k Netzsicht  [[If Gerstesicht || Optionen

I

L]
)

= [f — : = -
=i | | Netziibersicht | Verbindungen | E/A-Kommunikation |4 [ » | Bibliotheksansicht &) = 4
~ o e s
Q 2| Gerat Typ AdressEin Sn: v[PrOjektblbhothek 3
’g v S$7300/ET200MStation_1 $7300/ET200MStation B El [Alle - ;
» PLC_1 CPU 314C-2 PNIDP » |1 Projektbibliothek 3 g.
o
=
A
o
=
=

4
v | Globale Bibliotheken =
B . 3
|&

i Globale Bibliothek &ffnen

Suchen in: eWON Lib_V15_V15.1 b
Name - Anderungsdatum  Typ » Ll Documentation templates

19.09.2019 10:11 Dateiordn
19.09.2019 10:12 Dateiordn

b AdditionalFiles
Zuletzt besucht ™

uaqtefi;n\ﬂ\iii!”E

! Logs 19.09.201910:11 Dateiordn _—
. ) System 19.09.201910:12 Dateiordn L
Desktop tmp 19.09.2019 10:12 Dateiordn 2
[>] [100% v = UserFiles 19.09.2019 10:11 Dateiordn I?J §
= XRef 19.09.201910:12 Dateiordn | =
Bibliotheken Q eWON Lib@VlS.l.allS_l 19.09.201910:19 Siemens T L 3
A ‘[5
Computer \
- < | 3
:kt ausgewsahlt oder das ausgewsahlte Objekt h ‘.n\ .
Dateiname: eWON Lib_V15_V15.13l
Netzwerk
Dateityp: (Globale Bibliothek v

[¥] Schreibgeschtzt offnen

Abbildung 6: Installation des Ewon-Gateway in |hr Tia Projekt
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[ )
Globale Bibliothek>EwonLib_TIAVersion>Kopiervorlage>Ewon_IsoTCPGW
o Ziehen Sie das Gateway in die Netzansicht und stellen Sie eine Verknupfung mit Ihrer
Steuerung her, indem Sie die MPI/Profibus-Schnittstellen miteinander verbinden.
_ |& T t e | icht || Optionen ke
§ Vemewen] | 11 Verbindungen [Fierondung 1<) & %8 SH[] & 5 || Netubericnt | [ EAk [« [ > |4 sibtiotesansicne 2] =]
2 W Gerst Ty Adresseim Su.. jektbibli = §
= v 57300/ET200MStation_1 57300/ET200MStation & [i=] [Alle T~ > ;
PLC1 eWON Isotcp GW. P i » PG CEUATIET R » ULl Projekebibliothek z_‘
CPU 314C-2 Wm SIMATIC PC Stat... ﬁ S :WﬁNgl:::[:fV‘N 'SEIh:"::ecr::inno" 3
‘+ CP5624_1 CP 5624 3 ?
MPI_1 . ‘ g
] v | Globale Bibliotheken ;
FdHLEE EN=0

[ w ] 3] [100%
L

» L] Buttons-and-Switches
» LU Long Functions
» LLI Monitoring-and-control-objects
» L1 Documentation templates
v [L] eWoN Lib_V15_v15.1
» (5] Typen

* v || Kopiervorlagen

M WO isotcp GW
» [4§ Gemeinsame Daten
[ » | Sprachen & Ressourcen

;".
I .h
.5
h.
By
=y

[<] [0

Abbildung 7: Integration des Ewon-Gateway in lhr Tia Projekt

4.2.

[ ]
o Tragen Sie nun Ihre Parameter ein.

wewonaig (1 usaebiny il

|’ Eigenschaften  [%}info )| %l Diagnose |

Ewon-Library Gateway konfigurieren

Rufen Sie die Eigenschaften Ihrer MPI- oder Profibus-Schnittstelle auf.

o Gleichen Sie diese Parameter mit den bereits getétigten Einstellungen im Ewon I/O-

Server ab.
% Vernetzen 13 Verbindungen [Hii-verbindung [] & imE Ig @ s = | J Netziibersicht “ Verbindungen “ E/A-Kom
[a]
= w Gerat Typ
E ¥ S7300/ET200MStation_1 S7300/ET200MSt
PLC 1 2WON Isotcp GW & » PLCI CPU 314C-2 PNIDP
CPU 314C-2 PN/... SIMATIC PC Stat... IE ¥ eWON Isotcp GW SIMATIC PC Statior
» IEgeneral_1 IE Allgemein
L = CP5624_1 CP 5624
MPI_1
i:'_‘
<[ m 100% ] —5— & {<] i
Cl | e Eigenschaften "fi.'.lnfo y"&l Dia
J Allgemein || 10-Variablen " Systemkonstanten || Texte
» Aligemein Il MPLAd
MPl-Adresse ZatiEanse
Zuordnung Schnittstelle vernetzt mit
Einstellungen
LSAPs reservieren Subnetz: [MPI 1
[ neues Subn n
Parameter
‘
+ S yp: [ MPI
b
d Adresse: |29
Hochste Adresse: |31
Ubertragungsgeschwindigkeit: | 187.5 kbitls

Abbildung 8: MPI/Profibus Parameter-Einstellungen auf dem Ewon-Gateway
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Rufen Sie anschlie3end die Eigenschaften Ihrer Ethernet-Schnittstelle auf.
o Vernetzen Sie die Ethernet-Schnittstelle des Ewon-Gateway mit einem neuen Subnetz

o Aktivieren Sie das IP-Protokoll und tragen Sie die IP-Adresse der Ewon-LAN oder lhrer

zugewiesenen VPN [P-Adresse ein. Abbildung 10 oder Kapitel 8 dieser Anleitung
verdeutlicht die 2 Mdglichkeiten die Ihnen hier zur Verfigung stehen

,—f Vernetzen L;.‘

gen |r r MR EH|ER]s =i | | Netziibersicht | Verbindungen | E/A-Kon
[A]
= W Geat Typ
= ~ S7300/ET200MStation_1 S7300/ET200MS
PLC1 EWON Isotcp GW P b PG SASTIc It
CPU 314C-2 PNI... SIMATIC PC Stat... 5624 ~ eWONIsotcp GW SIMATIC PC Static
» IE general_1 IE Allgemein
- CP5624_1 CP5624
MPI_1 j
[PNAE_T |———— B
»
<[ m 100% 5= (1] [<] [
lg Eigenschaften || ", Info J" Diz
| Anigemein | I10-Variablen | Systemkonstanten | Texte
» Allgemein il Eth Ad
~ PROFINETSchnittstelle [X1] SEFCIessED
Allgemein Schnittstelle vernetzt mit
Einstellungen
Ethernet-Adressen Subnetz: J (381
» Erweiterte Optionen [ Neues Sut h n |
1SO-Protokoll
i D 1SO-Protokoll verwenden
L MAC-Adresse: | 08 -00
>
IP-Protokoll
8 IP-Protokoll verwenden
IP-Adresse: | 192 . 168 .2 .36
Subnetzmaske: | 255 . 255 . 255 .0
[ Router verwenden
Router-Adresse
Abbildung 9: Ethernet Parameter-Einstellungen auf dem Ewon-Gateway
e |hrer eCatcher Sitzung kénnen Sie die mdglich, einzustellenden IP-Adressen enthehmen
o VPN: 10.25.214.196 (nicht statisch)
o Ewon-LAN: 192.168.2.36 (statisch)
2 eCatcher (637 build 27686) . T e m—— o |
Logout Deutsch v [
E Aktive Verbindung
eWONs
Q,EZ’M> @ Flexympi 10.25.214.196 (LAN:192.168.2.36) auto created on 2019-09-19 07:39:32 [E Verbindung beenden
E ' LAN: 192.168.2.36/24 Alle Gerste im Netz sind erreichbar durch den verbundenen Benutzer.
Benutzer
-
Konto
i Nachricht hinzufiigen
Meine eWONs
.Hm ufiigen @Egenschaﬁen .Logglng EVerbmdung beenden Aktualmeren nKarhe anzeigen Sucher
Status Custom Field 3| Custom Field 2
~@§-~ Verbunden

2 Custom Field 1
R e T T I N

Abbildung 10: Méglich einzustellende IP-Adressen
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CPU-Hardwarekonfiguration vornehmen

Die hier zu tatigenden Einstellungen sind projektspezifisch einzustellen, brauchen aber nicht vorab

auf die CPU geladen werden.

e Offnen Sie die Geréateansicht>Eigenschaften Ihrer MPI/Profibus-Schnittstelle
o Ordnen Sie die Vernetzung dem Subnetz zu, welchem auch das Ewon-Gateway

zugeordnet ist.

o Tragen Sie nun lhre Parameter ein. Gleichen Sie diese Parameter mit den bereits
getatigten Einstellungen im Ewon I/O-Server ab.
e Nachdem Sie alle Einstellungen getétigt haben, ,Speichern und Ubersetzen“ Sie lhr Projekt und

Ubertragen dieses auf Ihre SPS.

eWonProject » Gerdte & Netze

[ Gerate

¥ ] eWonProject
B Neues Gerat hinzufiigen
ﬂb Gerate & Netze
\ ~ [ PLC_1 [CPU 314C-2 PN/DP]
\ BY Geratekonfiguration
\ %/ Online & Diagnose
» g Programmbausteine
T -

<@ PLCVariablen
Z.; PLC-Datentypen

;, Beobachtungs-und Forcetabe.
- s

L4 Online-Sicherungen

v v vwvww

[§. Gerate-Proxy-Daten
5§ Programminformationen
Cf PLC-Uberwachungen & -Meld...
E] PLC-Meldetextlisten
» (@ Lokale Module
» _) eWON Isotcp GW[SIMATIC PC ...
» i Nicht gruppierte Gerate
» =@ Security-Einstellungen
> .i Gemeinsame Daten
» 5] Dokumentationseinstellungen
» (@ Sprachen & Ressourcen
» @ Online-Zugange
» (5§ Card Reader/USB-Speicher

Abbildung 11: Einstellungen Hardwarekonfiguration MPI/Profibus

4.4.

¥ |on vemewzen 1§ Verbindungen | HM-Ve

PLC 1
CPU 314C-2 PNI...

< m |

el =5

@z

=

==

eWON Isotcp GW cP
SIMATIC PC Stat... 5624
| |=

MPI_1

PN/IE_1

— —

vl

_J Allgemein “ 10-Variablen H Systemkonstanten

HTe

xte

Aligemein
MPI-Adresse
Uhrzeitsynchronisation
Diagnoseadressen

MPI-Adi

Schnittstelle vernetzt mit

Subnetz:

Parameter

Schnittstellentyp:

Adresse

Hochste Adresse:
gkeit: [ 187.5 kbiti

Ghertmgunsg

{ MPI_1

[ M1

2 \2
i

{31

Zugriffsknoten Einstellungen und Onlineverbindung

Um den physikalischen Verbindungsweg und um dem Typ der Programmierschnittstelle

festzulegen, 6ffnen Sie das Erweiterte Laden.

e Indem sich nun gedffneten Fenster wahlen Sie bei ,Typ der PG/PC-Schnittstelle” den Typ PN/IE

aus.

e Der ,PG/PC-Schnittstelle* ordnen Sie die Netzwerkkarte zu, welche Sie fur den Internetzugriff

nutzen oder Sie nutzen die Schnittstelle ,TAP-Win32 Adapter V9*.

e Laden Sie das Projekt auf Ihre Steuerung.

e Schauen Sie fur eine ausfuhrliche Beschreibung und bildliche Darstellung der Verbindung in

Kapitel 3.2 dieser Anleitung nach.
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5. Simatic Step7 Verbindung uber Ethernet herstellen

Die Plug’'n"Route Funktionalitat auf dem Ewon-Fernwartungsrouter regelt das Ethernet-Routing

zwischen lhrer Steuerung und der Ewon.

Hinweis: Die IP-Adresse der Steuerung muss sich in dem IP-Bereich der Ewon-LAN-Schnittstelle

befinden. Die IP-Zuweisung muss vor Auslieferung stattfinden.

5.1.

CPU-Hardwarekonfigurationen vornehmen

e Offnen Sie Step7 und rufen Sie die Objekteigenschaften lhrer Steuerung auf.
e In dem sich nun getffneten Fenster wahlen Sie den Reiter ,Allgemein®.

o Drucken Sie hier den Button ,Eigenschaften®.

1 -

2 JE CPU 315-2 DP Ulzﬁeitsyr?chronisation I IP-Konfigurlation
X2 P | gemein Adressen
j e 4

AT || ek

CP 343-1 Lean

Port Parameter

Eigenschaften - CP 343-1 Lean - (R0/S4)

PROFINET |  Diagnose
I Optionen

L S—

X|

5 S7 CP fur Industrial Ethemet TCP/IP mit SEND-RECEIVE - und -
3 FETCH-WRITE-Schnittstelle, PROFINET 10-Device, lange Daten, UDFP,
7 TCP, S7-Kommunikation (Server), Routing, BG-T ausch ochne PG, 2-Port
g it Switch, 104100 Mbit, Initialisierung uber LAN, IP-Multicast, DHCP, LI
9 Bestell-Nr./ Fimware  BGK7 343-1CX10-0%E0 /2.0
10 |
Name: |CP 3431 Lean
— Schnittstelle Rickwandanschlufl
Typ: Ethemet MPl-Adresse: |3_E,
I Adresse: 192.168.0.1
Vermetat: Nein
Kommentar:
ok | Abbrechen | Hife |
Abbildung 12: Eigenschaften der Schnittstelle
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e In dem sich gedffneten Fenster ,Eigenschaften-Ethernet Schnittstell“ tragen Sie die IP-Adresse
und das Subnetz Ihrer Steuerung ein.

o Aktivieren Sie die Auswahimdglichkeit ,Router verwenden“ und tragen Sie dort die IP-Adresse
der Ewon LAN-IP ein. Ihre IP-Adressen kdnnen Sie wie in Kapitel 8 dieser Anleitung beschrieben
in Erfahrung bringen.

Eigenschaften - Ethernet Schnittstelle . ﬂ
Allgemein  Parameter I

[~ MAC-Adresse einstellen / 150-Protokoll verwenden

MAC-Adresse: |

¥ |P-Protokallwird genutzt

MNetzubergang
IP-Adresse: 192.168.2.160 5
' Keinen Router verwenden
Subnetzmaske: 255.255.255.0
" Router verwenden
Adresse: |1 72.16.4.89
Subnetz;
--- hicht vernetat --- Neu...
Eigenschaften...
Loschen
oK Abbrechen Hilfe

Abbildung 13: Ethernet Schnittstelle Ihrer Steuerung
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6. Simatic Step7 Verbindung uber Profibus / MPI herstellen

Um den physikalischen Verbindungsweg zu deklarieren, sind sowohl Einstellungen auf dem
vorhandenen Ewon I/O-Server als auch in lhrem TIA-Projekt zu tatigen.

Ebenfalls ist eine Library-Datei in Ihrem Projekt einzubinden, welche lhnen auf unserer Homepage
zur Verfiigung steht.

6.1. Einstellungen im I/O Server der Ewon

e Benutzen Sie einen Browser und loggen Sie sich als Benutzer auf dem Webinterface des Ewon-
Routers ein.

e Klicken Sie im Hauptmeni Home>1/O Server>S73&400, die Eingabemaske fiir die Einstellungen
des Siemens I/O-Server 6ffnet sich.

¢ In dem Reiter ,MPI/Profibus Zielknoten® tragen Sie die Knoten ID lhrer Steuerung ein

o Sobald die Steuerung mit der Ewon verkabelt und somit verbunden ist, wird diese in dem
Feld ,Liste der benachbarten MPI/Profibus Gerate® angezeigt.
¢ In dem Reiter MPI/Profibus Einstellungen werden die Schnittstelleneigenschaften hinterlegt

Parameter Erlauterung
Protokoll-Typ Wahlen Sie zwischen MPI und Profibus lhre Schnittstelle aus
Baudrate Tragen Sie hier die in Ihrem Projekt definierte Baudrate ein
Antwort Timeout Max. Antwortzeit lhrer Steuerung

MPI/Profibusadresse Adresse des Ewon auf dem Bussystem
Hochste MPI/Profibus | Max. verwendbarer Stationsbereich, in dem die Adressen eingestellt
Stations-Adresse werden kdnnen.

Tebelle2: Beschreibung der I/O-Server Einstellungen auf dem Webinterface der Ewon

e Nachdem Sie lhre Einstellungen getatigt haben, speichern Sie diese indem Sie den Button
»Aktualisieren® unten auf der Webansicht betatigen.

Flexy “ ags r Server Lis a Angemeldet als & Ad

S73 & 400 10 Server & Gateway Einstellungen

Home O Serve

@ zusammenfassung Allgemein
MPI/PROFIBUS Zielknoten: 2

Tags
® werte 1/0 Server Liste Liste der benachbarten MPI/PROFIBUS Gerate, die im Netzwerk registriert sind [ 2, 29 ]
A narme
=2 VO Server L MPI/PROFIBUS Einstellur

Diagnose C Protokoll-Typ: | MPI
D Logs

Baudrate: | 187500
@ status

Antwort Timeout: = 3000

& Dateitransfer

Konfiguration 3 MPI/PROFIBUS Adresse: | 29

Hochste MPI/PROFIBUS Stations-Adresse: 31

Abbildung14: I/O-Server Einstellungen auf dem Webinterface der Ewon
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Einstellung der PG/PC-Schnittstelle

e Um lhre PG/PC-Schnittstelle konfigurieren zu kénnen, 6ffnen Sie im Simatic Manager den Reiter
Extras>PG/PC-Schnittstelle einstellen

e Stellen Sie in dem sich geotffneten Fenster die Netzwerkschnittstelle TCP/IP(Auto) ein. Hier
wahlen Sie die Netzwerkkarte lhres PCs aus.

e Offnen Sie anschlieRend die Eigenschaften dieser Schnittstelle und aktivieren Sie auf dem Reiter
E-PG-Zugang” die Auswahl ,IP-Adresse nicht automatisch vergeben®.

e Speichern Sie lhre Einstellungen, indem Sie die Fenster mit ,OK* bestatigen und schliel3en.

PG/PC-Schnittstelle einstellen 1
Zugriffsweg IL[_[)P I
Zugangspunkt der Applikation:
|5?IJHL1HE [STEP7)  -> TCP/PAuto] - Intel[R) 82567LM Gi _'_|
(Standard fir STEP 7)

Benutzte Schnittstellenparametrierung:
|TCP/IP[Auto] -> Intel(R) 82567LM Gigab...

BETCP/IP -> TAPWin32 Adapter 3 4|

Eigenschaften... |

Diagnose... |

x|

Eigenschaften - TCP/IP(Auto) -> Intel(R) 8256 7LM Giga
TCP/PNetz IE-PGZugang | Detais |
Die hier beschriebenen |P-Adressen werden von STEP 7 benatigt, wenn
der Teilnehmer in einem anderen Subnetz liegt, als die lokale IP-Adresse

des PGs. STEP 7 richtet hierzu weitere IP-Adressen an dem lokalen
PG/PC ein.

& |P-Adresse nicht automatisch vergeben

" |P-Adresse projektspezifisch zuweisen

B8 TCP/IP(Auto) -> Dell Wireless 1510

B3 TCP/IP(Auto) > Intel(R) 82567LM Ropierer |

gzglefl_guzo_l > TAP wunaz Adapt- = Lischen__|

[Parametrierung fur den |E-PG-Zugang lhres
NDIS-CPs mit TCP/IP Protokall (RFC-1006))

lP-AdresseI Subnelzmaske| Nelz-Adresse| erste IP-Addressel letz

Schr 1
( Hinzufiigen/E ntfemen: Auswahlen... I 2| | |
Abbrechen I Hilfe | oK | Abbrechen I Hife

Abbildung 15: PG/PC-Schnittstelle

e Figen Sie jetzt eine PG/PC Station in NetPro

hinzu.

Auswahl der Netzobjekte

[+ %? PROFIBUS-DP

222 PROFIBUS P4
-3¢ PROFINET IO
= f:_l Stationen

g Andere Stationen

SIMATIC 300
SIMATIC 400
SIMATIC H-Station

- SIMATIC PC Station

{5 SIMATIC 55

M A Cubnataa

e |hr Projekt sollte nun wie "t :
folgt aussehen: v
PROFIBPS(1)
PROFIBPS
SIMATIC 300(1)
E1iil %}”2 ioF PGIPC(1)
E =

2

2
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e Offnen Sie die Objekteigenschaften der PG/PC- [FESEEsmEEs =
S Chnlttst e" e Allgemein  Schnittstellen ] Zuordnung I
. . . . « ame I \ resse I ubnetz
e Wahlen Sie den Reiter ,Schnittstellen” aus und " o * e
markieren Sie ,Industrial Ethernet®.
e Bestatigen Sie das Fenster mit ,OK".
Neue Schnittstelle - Typauswa[i! x|
Typ: Industrial Ethemet
MPI
Neu. Eigenschafte PROFIBUS _J
OK | _Abrechen | tite || |
oK Abbrechen Hilfe:
Abbildung 17: Eigenschaften 1/5
e In dem sich nun gedffneten Fenster deaktivieren Sie [ EEE T " 4
die Option ,MAC-Adresse einstellen® und geben als “'r'g ]
. MAC-Adresse einstellen / 1S0-Protokoll verwenden
IP-Adresse die IP-Adresse Ihres PCs an dessen "~ l;
Netzwerkkarte ein. '
ey n . “ . . ¥ | |P:Protokallwird genutzt
e Danach betétigen Sie den Button ,Neu“und fiigenein )
neues Subnetz hinzu. Y pr— i;ei"j”“"“‘e’f’w""““
e Das neu gedffnete Fenster ,Neues Subnetz Industrial bt
Ethernet” bestatigen Sie mit OK. S W .
Eigenschaften... I
Loschen |
abbrechen | Hife |
Abbildung 18: Eigenschaften 2/5
e Betatigen Sie nun wieder ,OK*. Sie haben nun Ilhrem PC eine neue Netzwerkkarte zugeordnet.
Figenschaiten —povpc X
Allgemein  Schnittstellen I Zuordnung [
Name ‘ Tvp ‘ Adresse | Subnetz |
Ethemet Schnittstelle(1)  Industrial Ethernet 192.168.0.1 Ethemet(1)
Neu. Eigenschaften: DB Generieren: Loscher
oK Abbrechen | Hilfe |

Abbildung 19: Eigenschaften 3/5
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Wabhlen Sie jetzt den Reiter ,Zuordnung® aus.

[ ]

e Markieren Sie im Fenster ,Projektierte Schnittstelle®
die Ethernet Schnittstelle und im mittleren Fenster
Ihre  Netzwerkkarte, die mit TCP/IP(Auto)
angesprochen wird.

e Mit Betdtigen des Button ,Zuordnung“, wird die
Zuordnung im dritten Fenster festgelegt.

e Aktivieren Sie die Option ,S7/Online Zugriff®.

e Mit OK schlieBen Sie das Fenster der PG/PC

Schnittstelle.

WACHENDORFF

Prozesstechnik GmbH & Co. KG

Eigenschaften - PG/PC

Allgemein | Schnittstellen  Zuordnung ]

r~ Nicht zugeordnet
Projektierte Schnittstellen:

Subnetz L

AR, e
Industrial Ethemet  Ethernet(1)

Etheret Schnittstelle(1)

=1
| | Zuordnen |

I TCP/IP(Auto) -> Dell Wireless 1510 Wi..

Zugeordnet: LGsen
Schnittstelle | Parametierung ‘ Subnetz ‘ S70nline<
STONLINE-Zugriff:
< | L3 [

Abbrechen | Hilfe |

Abbildung 20: Eigenschaften 4/5

Eigenschaften - PG/PC ),

Allgemein | Schnittstellen ~ Zuordnung ]

~ Nicht zugeordnet
Projektierte Schnittstellen:

Name | Typ l Subnetz

Schnittstellenparametrierungen im PG/PC:

150 Ind. Ethemet -> Broadcom NetXlre.

150 Ind. Ethemet -> Broadcom NetXtre...
150 Ind. Ethemet -> Dell Wireless 1510...
150 Ind. Ethemet -> Intel(R) 82567LM ...

= ]

Losen

S7ONLINE-Zugriff:
2 W kv

Zugeordnet:

Schnittstelle Parametrierung Subnetz S70nline~

Ethemet Schnittste...  TCP/IP[Auto] -> Ethemet(1]  aktiv

Abbrechen I Hilfe: |

Abbildung 21: Eigenschaften 5/5

TN 1401 -18 -

V1.0




WACHENDORFF

Prozesstechnik GmbH & Co. KG

6.3. Einstellungen im Simatic Manager

Die hier zu tatigenden Einstellungen sind projektspezifisch einzustellen, brauchen aber nicht vorab
auf die CPU geladen zu werden.

Durch das Einbinden einer Library-Datei in lhrer Projektierung Ubernimmt die Ewon die Gateway-
Funktion und dient als transparenter Vermittler zwischen lhrer CPU und dem Fernwartungs-
Netzwerk.

e Offnen Sie einen Browser und verbinden sich auf folgenden Link.
o www.wachendorff-prozesstechnik.de  /hier finden Sie unter dem Reiter

,Produktgruppen>Fernwartung und Fernwirken>Downloads>Software Cosy,Flexy, CD-
Serie” die passenden Library-Dateien fir Ihre Siemens Step7 oder TIA Portal Version.
e Entzippen Sie diese Datei ,Ewon_Lib.zip“ in ein Verzeichnis lhrer Wahl.
e Fiigen Sie nun die Datei in lhre Projektierung ein. Offnen Sie den Reiter
.Bearbeiten>Importieren>Export Datei einer Station® und wahlen Sie den Pfad aus, unter dem
Sie die Datei abgelegt haben.

&NetPro - [TechnicalNote (Netz) -- C:\Programme...\Step7s7proj' Technica]

%@ Netz | Bearbeiten Einfiigen Zielsystem Ansicht Extras Fenster Hife

= &8 Kopieren Chrl+C 1 I k‘_}‘
Einfiigen CErlY 1

MPI( £

MPI Impottieren. ..

———  Exportieren...

PR i Léschen Del

PRC 1

= Markieren »
Markierung aufheben

E

elles., " Referenz-Datei

Gehe zu... Chrl+E
Gehe zuYerbindungspartner: | ‘

- cossgmtin. sessm g £
Verbindungspartner, .. Alt+R [7]

» (* Export-Datei einer Station

Chrl+HA]E+0.

Ethe

SECH Importd
Indug Verbindungen zusammenfihren. ..
Subnetze zusammenfihren § trennen » IC:\Software\GSD~contig\eWDN.cfg Durchsuchenl

S s A DTSR A0 00 s s nt I . ot eI s s n  Mins s A

0K Abbrechen I Hilfe I

Abbildung 22: Import der Ewon-Gateway Datei

e |hr Projekt sollte nun wie
folgt aussehen:

@ PGIPC(1)
—r

Abbildung 23: Darstellung der Topologie mit allen Komponenten
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° Offn e n S | e n u n d | e E | g e n S C h aft e n d er T genscha[ten - Eth:rnt Schnittstelle IE Allgemein (R0/S1) x|
. E CPU 1OP P Allgemein  Parameter
Et h ern et' S Cc h n |ttSte I | e. ’E‘n’em M I~ MAC-Adresse einstellen / 1S0-Protokoll verwenden
i |

e Deaktivieren Sie die Option ,MAC-Adresse T o ks [
einstellen® und stellen Sie die IP Adresse des ‘ R PPk vidgeni
Ewon hier ein. - e —
In Kapitel 8 dieser Anleitung ist beschrieben,

' Keinen Router verwenden
" Router verwenden

Adresse:  |192.168.192.60

welche Adressen Sie hier eintragen koénnen e ——
und wie Sie diese in Erfahrung bringen. ekiern e bt o verind rﬂm_ E—
e Bestatigen Sie das Fenster mit OK. —
Abbrechen Hife

Abbildung 24: Einstellungen des Ewon-Gateway 1/2

Im Folgenden werden die Einstellungen der Schnittstellen MPI/Profibus eingestellt.
Vergleichen Sie die Einstellungen immer mit denen von Ihnen getétigten Einstellungen aus dem
I/O-Server der Ewon.

MPI / Profibus MPIjDP
MPL-Sehnittotelte-

e |hre-Schnittstelle der Ewon verbinden Sie mit dem MPI —oder o
Profibus-Strang. ;
e Stellen Sie hier die Bus-Adresse der Ewon ein, welche Sie im I/O
Server unter dem Punkt ,MPI/Profibus Adresse” eingestellt haben.

IE CPU DP MPIDP

0 0

Abbildung 24: Einstellungen des Ewon-Gateway 2/2

e Speichern Sie das Projekt mit Speichern und Ubersetzen. i&NetPro - [TechnicalNote (Netz) -- C:
Ggf. kann in dem nun angezeigten Ergebnisfenster eine % netz Bearbeiten Einfilgen Zielsyster
Warnung angezeigt werden. Diese kann ignoriert werden. |z S| dedn

Il
il

"
fl‘. ]|Speichern und iibersetzen|

e Das Projekt ist nun fertig eingestellt. Sie kénnen nun mit dem — T
Simatic Manager online gehen. PRAEREEA

Abbildung 25: Speichern & Ubersetzen bevor man Online geht
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7. Fernzugriff auf lhr Bediengerat via WinCC

Wenn Sie Ihr Bediengerat per Ethernet mit dem Ewon verbunden haben, brauchen Sie im Ewon

keine Einstellungen vorzunehmen.

e Stellen Sie im Bediengerat unter ,Systemeinstellungen® die IP-Adresse sowie die Subnetzmaske

Ihres Bediengerates ein. Achten Sie darauf, dass sich diese im Ewon-LAN befindet.
e Als ,Default Gateway" tragen Sie die IP-Adresse der Ewon-LAN-Schnittstelle ein.

IP Address |Mame Servers

An IP address can be
automatically assigned to this
cornputer. If your network
does not automatically assign
1P addresses, ask your networ

(O Obtain an IP address via DHCP

K 1P Address:

192 .168.9 .80

administrator for an address, Subnet Mask: 555 255 .255 .0
and then type it in the space
provided, Default Gateway: [|192.168.9 254

Abbildung 27: IP-Adresse einstellen Ihres Bediengerates

e Stellen Sie die Transferoption lIhres Bediengerates auf den Modus ,Ethernet” ein.

e Tragen Sie die IP-Adresse lhres Bediengerates unter ,Computername oder IP-Adresse” ein.

[f:Bediengerite fiir Transfer auswahlen _>£]
¥ Ecdiengerast 1 (TP 1776 i Einstellungen fur Bediengeraet_1 (TP 1778 color PN/DP)
Transfer in
( & Flash " RAM
Modus I Ethemet :J Delta-Transfer
[‘ & Ein © Aus
Computername oder IP-Adresse
|192.158.9.8E( I Riicktransfer aktivieren
™ Kennwortliste Liberschreiben
™ Rezepturdaten iiberschreiben
Transferieren Obemehmen Abbrechen
| I I 1,
Abbildung 28: Transferoption lhres Bediengeréates einstellen
TN 1401 -21- V 1.0
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8. VPN-IP / LAN-IP der Ewon

Es gibt mehrere Aufforderungen in dieser Anleitung IP-Adressen zu hinterlegen. Die IP-Adressen
werden lhnen bei einem erfolgreichen Verbindungsaufbau in der Software ,eCatcher” aufgelistet.

LAN-IP der Ewon:
Dies ist die IP-Adresse, die Sie lhrem Fernwartungsrouter mittels der Software eBuddy vergeben
haben. In folgender Abbildung gekennzeichnet mit: 192.168.2.36 (statisch)

VPN-IP:

Eine VPN-IP wird lhnen erst dann zugwiesen, wenn ein erfolgreicher Verbindungsaufbau auf den
Fernwartungsrouter stattgefunden hat.

In folgender Abbildung gekennzeichnet mit: 10.25.214.196 (nicht statisch)

4 eCatcher (6.3.7 build 27686) . . —— = *@u&
Logout Deutsch ¥ B
B Aktive Verbindung
eWONs
Q&M)-me Flexympi 10.25.214.196 (LAN:192.168.2.36) auto created on 2019-09-19 07:39:32 lu Verbindung beenden
E ' LAN: 192.168.2.36/24 Alle Gerste im Netz sind erreichbar durch den verbundenen Benutzer.
Benutzer
G
Konto
i Nachricht hinzufiigen
Meine eWONs
Hinzufiigen m Eigenschaften Logging E Verbindung beenden Aktualisieren n Karte anzeigen Suchen

Verbundene Benutzer| Custom Field 3 | custom Field 2 | custom Field 1

N e I I I

Abbildung 29: Mdglich einzustellende IP-Adressen
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9. Mogliche Fehlerquellen

9.1. Kein Verbindungsaufbau uber Ethernet ISOTCP

Sie kénnen lhre Steuerung tber Ethernet nicht erreichen, dies konnte an folgendem liegen:

lhre Anderungen wurden nicht tibersetzt und gespeichert.

Die ausgewahlte, projektierte Hardware stimmt mit der entfernten Steuerung nicht tGberein.
Stellen Sie sicher, dass sich die IP-Adresse lhrer Steuerung in dem LAN-Subnetz der Ewon
befindet.

Stellen Sie sicher, dass eine aufrechte VPN-Verbindung wahren des Versuches online zu gehen
besteht.

Kann die LAN-IP der Ewon gepingt werden?

Ggf. wurde ein falscher IP-Bereich eingerichtet.

Kann die IP-Adresse lhrer Steuerung gepingt werden?

Ggf. hat Ihre Steuerung keine Ethernet-Verbindung oder die eingestellte IP-Adresse stimmt nicht
mit der auf der Steuerung eingestellten IP-Adresse Uberein.

Stellen Sie sicher, dass Sie nicht die Auswahl gesetzt haben ,nach allen kompatiblen
Teilnehmern zu suchen®.

9.2. Kein Verbindungsaufbau uber MPI/Profibus

Sie kénnen Ihre Steuerung Gber MPI/Profibus nicht erreichen, dies konnte an folgendem liegen:

Offnen Sie die 1/0 Server Konfiguration der Ewon und priifen Sie, ob lhre Knoten-ID angezeigt
wird.

Uberprufen Sie die in Ihrem Projekt eingestellte Knoten-ID und Baudrate. Vergleichen und
Uberprufen Sie diese mit den Einstellungen im 1/O-Server der Ewon.

Stellen Sie sicher, dass eine aufrechte VPN-Verbindung wahren des Versuches online zu gehen
besteht.

Kann die LAN-IP der Ewon gepingt werden?

Ggf. wurde ein falscher IP-Bereich eingerichtet.

Die eingestellten IP-Adressen in Ihrer Projektierung passen nicht mit den tatséchlichen tberein.
Prufen Sie die IP-Adresse lhres PCs oder Ihrer VPN-IP.
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Copyright
Dieses Dokument ist Eigentum der Fa. Wachendorff Prozesstechnik GmbH & Co. KG. Das Kopieren
und die Vervielfaltigung sind ohne vorherige Genehmigung verboten. Inhalte der vorliegenden

Dokumentation beziehen sich auf das dort beschriebene Gerat bzw. die beschriebene
Produktgruppe.

Erweiterter Haftungsausschluss

Alle technischen Inhalte innerhalb dieses Dokuments kdnnen ohne vorherige Benachrichtigung
modifiziert werden. Der Inhalt des Dokuments ist Inhalt einer wiederkehrenden Revision. Bei
Verlusten durch Feuer, Erdbeben, Eingriffe durch Dritte oder anderen Unfallen, oder bei
absichtlichem oder versehentlichem Missbrauch oder falscher Verwendung, oder Verwendung
unter unnormalen Bedingungen werden Reparaturen dem Benutzer in Rechnung gestellt.
Wachendorff Prozesstechnik ist nicht haftbar flr versehentlichen Verlust durch Verwendung oder
Nichtverwendung dieses Produkts, wie etwa Verlust von Geschéftsertragen. Wachendorff
Prozesstechnik haftet nicht flr Folgen einer sachwidrigen Verwendung.
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Ansprechpartner

® (O  Anwendungsberatung, Produktauswahl
m @U (Zur Gerateauswahl vor einer Kaufentscheidung.)
BERATUNG Wwenden Sie sich bitte an:

T: +49 6722 9965-544
M: Beratung@wachendorff.de

x Technische Unterstitzung
/ (Bei der Inbetriebnahme oder im laufenden Betrieb.)

SUPPORT wenden Sie sich bitte an:

T: +49 6722 9965-966
M: Support@wachendorff.de

WACHENDORFF

Prozesstechnik GmbH & Co. KG

Wachendorff Prozesstechnik GmbH & Co. KG
Industriestrasse 7 . D-65366 Geisenheim

Tel.: +49 (0) 6722 / 9965 - 20

Fax: +49 (0) 6722 / 9965 - 78
E-Mail: wp@wachendorff.de
www.wachendorff-prozesstechnik.de

TN 1401 -25- V1.0


mailto:Beratung@wachendorff.de
mailto:Support@wachendorff.de
mailto:wp@wachendorff.de

	Inhaltsverzeichnis
	Haftungsausschluss
	Sicherheitshinweise
	Dokument Version
	Hardware- und Software-Versionen
	1. Einleitung
	2.  Allgemeine Voraussetzungen
	3. TIA-Portal S7-300 / 1200 / 1500 über Ethernet herstellen
	3.1. CPU-Hardwarekonfigurationen vornehmen
	3.2. Zugriffsknoten Einstellungen und Onlineverbindung
	3.2.1. Verbindungsaufbau TIA < V15
	3.2.2. Verbindungsaufbau TIA V15
	4. TIA Portal Verbindung über Profibus / MPI herstellen
	4.1. Einstellungen im I/O-Server der Ewon
	4.1. Ewon-Library Gateway installieren
	4.2. Ewon-Library Gateway konfigurieren
	4.3. CPU-Hardwarekonfiguration vornehmen
	4.4. Zugriffsknoten Einstellungen und Onlineverbindung
	5. Simatic Step7 Verbindung über Ethernet herstellen
	5.1. CPU-Hardwarekonfigurationen vornehmen
	6. Simatic Step7 Verbindung über Profibus / MPI herstellen
	6.1. Einstellungen im I/O Server der Ewon
	6.2. Einstellung der PG/PC-Schnittstelle
	6.3. Einstellungen im Simatic Manager
	7. Fernzugriff auf Ihr Bediengerät via WinCC
	8. VPN-IP / LAN-IP der Ewon
	9. Mögliche Fehlerquellen
	9.1. Kein Verbindungsaufbau über Ethernet ISOTCP
	9.2. Kein Verbindungsaufbau über MPI/Profibus
	Copyright
	Erweiterter Haftungsausschluss
	Ansprechpartner

